
r Borkenhagen, Oberkassel, Iiueg-Eiiiee 47

fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vomFach-
mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
HüttenstraBe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . .- .
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenlage d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel—4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe....... '..
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. une1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkung«gebührvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags Vi Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

3 60 unc 0.40 = 4.—
2.70 0.30 = 3.-
2.25 0.25 = 2.50
2.25 p. 0.25 = 2.50
I.SO 0.20 = 2.—
2.05 0.25 = 2.30
1.80 * 0.20 = 2.—

1.60 0.20 — 1.80
1.80 0 20 m 2.—
1.60 0 20 = 1.80
1.80 0.20 = 2.-7-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 9 0.15 = 1.30
0.90 0 10 = 1.—
0 90 0.10 = 1 —
0.70 n 0 10 = <>.80
0.70 0.10 = 0 80
0.70 „ 0.10 = 0.80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50



G. Flieger Ilachf., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatoriuni) *'o

gg Dominikanerstraße 4, I. Etage g
IHIIIHIII■■■■■■■■■

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große raod. Caf e u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall nanen. immer :
SALAMANDeR-STIEFEL

14^e f 95Q 16SS
Salamander SchuhtfeT. m.b.H. Berlin.

N jeder lalfung": Düffeldorf, 5chad.owlür. lö

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AHeestr.EckeElberfclderstr.

BRAHMS - Konservatorium
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942

| verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar oerq <£&
■ ■■IBHBBBBflllHIBBII

JOE
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung» -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

!e

«Rheingold»
Reffaurations-Betrieb

S. m. b. 5.
Königsallee58

Wilh. Arnold
nacht". Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
ueopoldstrasse 15

Abonnement Abonnement

Mittwoch, den 31. März 1915:

EIN FALLISSEMENT
Schauspiel in 5 Aufzügen von Björnsferne Björnson. Aus de n norwegischen

uon Wilhelmbange
Spielleitung: Bela Duschak.

Cjälde, Großhändler ......... hudwig ITlayr
Frau Cjälde ........... 3da Rauenau
Walburg \ ., -.„,, 1 Selma Wuttke
Signe j ,hre Codlter ......i Ilora Reinhard
heufuant Hamar, Signe's Bräutigam . . . Kurt Soldberg
Sannäs, Cjäldes Prokurist ....... Wenzel Boffmann
3acobsen,Braumeister bei Cjälde .... 6mil Wirth
Adpokaf Berent .......... Paul Barleben
Der Konkuisperwalrer........ Otto Busch
Der Pfarrer
Zolleinnehmer Pram
Konsul Liind
Konsul Finne
Konsul Ring
Großhändler ßolm
Großhändler Knutzen
Großhändler Knudsen
Agent Falbe

Gäste

Utax Wogriisch
Ernst ßerz
Robert Scholz
Paul ßermann
Robert Berg
Beinrich Gärtner
0. F. Ceuscher
Arthur Schetter
Peter Kirschbaum

Die ersten 3. Akte spielen im ßause Cjälde in einer kleinen norwegischen
Stadt an der Westküste. Der 4. Akt stielt 27 2 3ahre später auf einer einsam

liegenden ßandelsansiedlungan der Küsse.
Nach dem 2. und 4. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 77 8 Uhr. Ende ungef. 10V 2 Uhr

Herz und >/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermanil Grabenstr.

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das

'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammöjjhon-Spezialhaus £S
Düsseldorf nur Königsallee 78

< CD

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos Kyg
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 and 12037

E.&E.
Mey
Mittelstr.18

Spezial -Haus |
für

Orient-
Teppiche I
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstorfe |

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßoikersfrahe
P

HUfi BRfleSS, Düsseldorf
üeppitfie, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, ITlöbel-u. Dakorationssfoife Orientteppiche

Telephon543 und 8543
Persönlicher £in>
kauf im Orient

3aC0b Klingel (»orm. Pan3er)
:Ä?,^ n„Deafatcffenu.rDetti e

<5rof flbolfft*. 80 • Scrnjprcdjer 2600

^arß-^iofel Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassiges"Weinrestaurant

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel grgtöenbaeherjfofVornehm.Restaurant

== Stadtküche =====
Soupers yor u. nach dem Thea



flläw Xrißflßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
&HVW.4%lllig%i ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reisearti'keln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Spielplan:
Donnerstag, 1. April, abends 7 Uhr

Abonnement 3
zur Feier von Bismarcks 1G0 Geburtstag:

Vorspruch: Bisinarck 100 Jahre, v, Max Bewer.
Die äleriiiaiinssclilacltt

Frutag, (Charfreitag) den 2. April
Geschlossen

Samstag, 3. April, Geschlossen
Sonntag (1. Osterfeiertag) 4. April

Nachmittags 2 1/,, Uhr,
(Eintrittskarten sind vergeben.)

Käffoletto
abends 7 1/, Uhr, Abonnement -fl

l'iiuüt und Margarete
Montag, (2 Osterfeiertag) 5 April

abends fi Uhr Außer Abonnement
Die Meistersinger
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Qraf-Rdolf-Straße 32 H • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

mulik-ükademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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f. Rheinland U.Westfalen

Gallenkamp
II • Telephon Mo. 14453
und 9 ab Hauptbahnhof

|ttenstr.51,Telef.9811
d. Musik,Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
ü. \A1 Tür
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